
Seite 1 von 1

Medieninformation

Staatsanwaltschaft Dresden

Ihr Ansprechpartner
Jürgen Schmidt

Durchwahl
Telefon +49 351 446 2200
Telefax +49 351 446 2375

presse@
stadd.justiz.sachsen.de*

29.10.2026

Verdacht der gefährlichen Körperverletzung nach Angriff
in Oberwartha am 3. Oktober 2026
Acht Tatverdächtige identiziert

Gemeinsame Medieninformation

Staatsanwaltschaft Dresden
Polizeidirektion Dresden

Am 3. Oktober 2026 kam es am Rande eines Oktoberfestes in Dresden-
Oberwartha durch eine Gruppe von zwanzig bis dreißig Personen zu einem
gewaltsamen Übergriff, in dessen Folge sechs Jugendliche im Alter zwischen
14 und 17 Jahren sowie ein Erwachsener zum Teil schwere Verletzungen
erlitten (siehe Medieninformation der Polizeidirektion Dresden vom 5.
Oktober 2026 – lfd. Nr. 491/26). Den Beschuldigten wird vorgeworfen, ihre
Opfer getreten und geschlagen zu haben. Ein 15-Jähriger erlitt dadurch
Frakturen der Augen- und Kiefernhöhle.

Die Ermittler haben bislang rund ein Dutzend Zeugen vernommen. Weitere
Zeugenvernehmungen sind bereits geplant. Im Ergebnis der gemeinsamen
Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Dresden und der Polizeidirektion
Dresden konnten bislang acht Tatverdächtige aus der Tätergruppierung
ermittelt werden. Es handelt sich um deutsche Staatsbürger im Alter von 29
bis 61 Jahren.

Die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Dresden und der Polizeidirektion
Dresden auch zu den Hintergründen der Tat dauern an. Im Rahmen der
Ermittlungen wird auch geprüft werden, ob ein Verdacht des schweren
Landfriedensbruchs besteht.

Die Kriminalpolizei sucht weiterhin Zeugen, die Angaben zum Geschehen
sowie den Angreifern machen können. Hinweise nimmt die Polizeidirektion
Dresden unter der Rufnummer (0351) 483 22 33 entgegen.

Hausanschrift:
Staatsanwaltschaft Dresden
Lothringer Straße 1
01069 Dresden

www.justiz.sachsen.de/stadd

Zu erreichen mit den
Straßenbahnlinien 6 und 13.

Gekennzeichnete
Behindertenparkplätze benden
sich vor dem Haus.
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